
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die CDU Petersberg informiert in ungewöhnlichen Zeiten (Covid 19/Corona) 
 

Liebe Mitbürgerinnen,  
Liebe Mitbürger, 
in  der  Januarausgabe  hatte  ich  ge‐
schrieben,  dass  wir  in  Zukunft  mehr 
gefordert  sind und uns  auf Unbekann‐
tes  einstellen  müssen,  dies  war  aber 
auf  kommunaler und  gesellschaftspoli‐
tischer  Ebene  gemeint.    Das  eine  so 
große Unbekannte wie die Corona Pan‐
demie uns erreicht, konnten wir  in un‐
seren  schlimmsten Vorstellungen nicht 
erahnen.   Viele Menschen  sind derzeit 
in Sorge. Sie haben Angst. Angst durch 
das Corona‐Virus angsteckt zu werden, 
schwer  zu  erkranken  oder  sogar  zu 
sterben. Angst, dass  Familienangehöri‐
gen,  Kindern  oder  Eltern  etwas  zusto‐
ßen könnte. Die kommenden Tage und 
Wochen  stellen  uns  vor  bisher  unbe‐
kannte Herausforderungen.  Ich bin mir 
sicher, wir werden  sie bewältigen. Das 
gilt für unser Land wie auch für unsere 
Gemeinde. Aber noch viel wichtiger ist: 
Passen Sie auf sich auf und blieben Sie 
gesund!  
Ich  wünsche  Ihnen  alles  erdenklich 
Gute.  Beste Grüße, Ihr 
Hartwig Blum 
Vorsitzender CDU Gemeindeverband 
 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 
 

            
 
www.cdu‐petersberg.de
 
CDU Fraktionsvorsitzende  
Tamara Pfaff 

 0661 / 3801709 
 fraktion@cdu‐petersberg.de

Verehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
 
dies  ist  keine  gewöhnliche  Ausgabe 
unseres bekannten Propsteiboten. Der‐
zeit  sind wir  alle mit  Einschränkungen 
und  Situationen  konfrontiert,  wie  wir 
sie  in Petersberg bisher noch nicht er‐
leben mussten.  
Sport‐  und  Spielplätze  sind  gesperrt, 
Kindertagesstätten  sind  bis  auf  einen 
Notbetrieb  geschlossen.  Viele  Gewer‐
betreibende  sind  per  Verordnung  des 
Landes  Hessen  dazu  gezwungen,  zur 
Vermeidung  von  weiteren  Ansteckun‐
gen  in  Sachen  Corona  ihren  Betrieb 
einzustellen  oder  massiv  einzuschrän‐
ken.  Unsere  Straßen  und  Plätze  sind 
teilweise  menschenleer  …  eine  unge‐
wohnte Situation.  
Die gemeindlichen Einrichtungen arbei‐
ten  im Ausnahmezustand. Rathaus und 
Bauhof  sind  geschlossen,  Vorsprachen 
sind  nur  nach  vorheriger  telefonischer 
Kontaktaufnahme  möglich.  Aber  den‐
noch:  Wir  vernehmen  einen  Ruck  in 
unserer Gesellschaft. Zusammenrücken 
und  Zusammenhalten  und  doch  den 
derzeit  notwendigen  Sicherheitsab‐
stand  einhalten.  Das  scheint  zunächst 
nicht  vereinbar  zu  sein,  doch  hilft  es 
uns,  aus  dieser  Situation  gestärkt  her‐
vorzugehen.  Wir  sind  zuversichtlich, 
dass wir Petersberger diesen besonde‐
ren  Umständen  gewachsen  sind.  Mit 
Vernunft  und  Verstand  werden  wir 
sicherlich bald wieder ein Stück Norma‐
lität  erleben  können.  Jeder  kann  dazu 
etwas beitragen und mit Gottes Segen 
werden wir es schaffen!           
 
Bitte bleiben Sie gesund! 

CDU Fraktion für Sie aktiv 
 
Die CDU‐Fraktion hat  sich  vor einigen 
Tagen    in  einer  Telefonkonferenz  in‐
tensiv über die aktuelle Situation aus‐
getauscht.  Die  Mandatsträger  haben 
festgehalten,  dass  es  notwendig  sein 
wird auch  in der Gemeindevertretung 
Petersberg  gute  Entscheidungen,  z.B. 
mit  Blick  auf  die  Kindergartengebüh‐
ren, zu treffen.  
Hierzu  ist  es  aus  Sicht  der  CDU‐
Fraktion  wichtig,  sich  zum  einen  mit 
den  anderen  Fraktionen  in  der  Ge‐
meindevertretung  abzustimmen,  um 
ein gutes Konzept  zu erarbeiten. Zum 
anderen gilt es, dies  in enger Abstim‐
mung  mit  unserem  Bürgermeister 
Carsten  Froß  und  der  Gemeindever‐
waltung  zu  entwickeln,  um  für  die 
betroffenen  Bürgerinnen  und  Bürger 
sowie  die  Unternehmen  in  der  Ge‐
meinde  wirksame  und  nachhaltige 
Lösungen  zu  finden.
 
In  den  kommenden  Tagen  und  Wo‐
chen  müssen  wir  auf  einander  Acht 
geben  und  mit  Ruhe  und  Besonnen‐
heit agieren!  
 
 

Termine 
 
Derzeit werden keine Termine 
geplant. Wir halten Sie infor‐
miert. 
 
www.cdu‐petersberg.de 

 

http://www.cdu-petersberg.de/
mailto:fraktion@cdu-petersberg.de


     Ortsverband Steinhaus: Kommunalwahl 2021 / Schwimmbadsaison 2020 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Steinhäuser,  
 
dem CDU‐Ortsverband Steinhaus  ist es 
ein besonderes Anliegen, bei der kom‐
menden Kommunalwahl wieder Kandi‐
daten für einen Ortsbeirat aufzustellen, 
um aktiv an der Zukunftsgestaltung des 
Ortes  Steinhaus mitzuwirken.  Generell 
ist ein Ortsbeirat essenziell, um Interes‐
sen  der  Bewohner  aufzunehmen,  zu 
bewerten und  im  Interesse aller umzu‐
setzen.  Dieser  Beitrag  stellt  in  diesem 
Sinne einen Aufruf an alle,  insbesonde‐
re  an  unsere  Steinhäuser  Mitbürger, 
dar,  über  ein  aktives  Engagement  im 
Ort  und  der  Gemeinde  nachzudenken 
und sich bei Interesse bei uns oder dem 
jeweiligen  Ortsverband  zu  melden, 
damit wir  gemeinsam  für  unsere  Inte‐
ressen eintreten können. 
Seit  der  letzten  Kommunalwahl  stan‐
den  viele  Veränderungen  für  uns  alle 
an, bei denen einzig der Ortsteil Stein‐
haus keine offizielle Stimme hatte und 
nur  durch  den Mehraufwand  der  Ge‐
meindeverwaltung  und  des  Bürger‐
meisters  in  den  Entscheidungsprozess 
eingebunden werden konnte. 
Unter  Anderem  sind  an  dieser  Stelle 
zunächst  die Maßnahmen  im  Straßen‐
bau  –  die  Aufpflasterungen  und  Que‐
rungshilfen  –  zu  nennen.  Hier  war  es 
allein dem guten Willen und der Extra‐
runde  unseres  Bürgermeisters  zu  ver‐
danken,  dass wir  in  einer  öffentlichen 
Runde mitsprechen konnten und Gehör 
gefunden haben. Dies war nicht selbst‐
verständlich.  Einfacher  und  effektiver 
wäre es  für alle gewesen, mittels Orts‐
beirat  in einzelnen offiziellen Sitzungen 
die  Standorte/Maßnahme mit  den An‐
wohnern beraten zu können. 
 
Darüber hinaus stand die Neukonzepti‐
on  des  Friedhofes  und  der  dortigen 
Bestattungsmöglichkeiten  an.  Hier 
wurde  ebenfalls  auf Anfrage  des Orts‐
verbandes  ausnahmsweise  eine  ge‐
meindliche  Infoveranstaltung  durchge‐
führt.  Über  den  weiteren  Entwick‐
lungsprozess  konnten  die  Anwohner 
aber  nicht mehr  so  effektiv  informiert 
und  daran  beteiligt  werden,  wie  es 
mittels Ortsbeirat möglich gewesen  

wäre.  Neben  den  Problemen  der  Ein‐
bindung der Ortsinteressen in gemeind‐
liche  Entscheidungsprozesse  fehlt  es 
aber  auch  an  einer  aktiven  Zukunfts‐
gestaltung durch die Ortsanwohner; an 
der  Einbringung  von  Zukunfts‐,  Ent‐
wicklungs‐  und  Gestaltungsideen  für 
den Ort: 
 
‐ Wo  fehlt uns eine Verkehrssicherung 
oder  eine  Geschwindigkeitsbegren‐
zung? 
‐  Wie  sicher  sind  unsere  Schul‐  und 
Kindergartenwege  oder  die  Zuwegung 
zur Kirche und zum Dorfanger? 
‐ Wie  soll ein Neubaugebiet aussehen; 
wo  könnte  es  entstehen? Besteht  hier 
überhaupt ein Bedarf? 
‐  Ist  der  Kindergarten  noch  auf  dem 
aktuellen Stand? 
‐  Müssen  Spielplätze  oder  andere  öf‐
fentliche  Plätze/Einrichtungen  saniert 
oder umgestaltet werden? 
Hier kann sich der Ortsbeirat  fordernd, 
gestaltend  und  beratschlagend  einset‐
zen, um eine an die Interessen des ein‐
zelnen  Ortes  angepasste  Zukunftsent‐
wicklung zu bewirken. 
Wir  hoffen,  Ihr  Interesse  an  der Mög‐
lichkeit  der  aktiven  Zukunftsgestaltung 
geweckt zu haben. 
 
Der CDU Ortsverband Steinhaus 
Andreas Trost (Vorsitzender) 

 
******************************** 
Schwimmbadsaison 2020 
 
Derzeit  kann  noch  nicht  sicher  davon 
ausgegangen  werden,  dass  die  Ge‐
meinde das Schwimmbad wie gewohnt 
zum 01. Mai diesen Jahres öffnen kann. 
Nach  den  aktuellen Verordnungen  des 
Landes  Hessen  sind  alle  Freizeit‐  und 
Sportbäder geschlossen zu halten.  
 
Dennoch haben die Vorbereitungen zur 
Saisoneröffnung  in  diesen  Tagen  be‐
gonnen.  Ungeachtet  der  derzeitigen 
Lage  durch  das  Corona  Virus  werden 
sich einige Veränderungen  im Betriebs‐
ablauf  ergeben.  Unsere  regelmäßigen 
Schwimmbadbesucher  werden  es  wis‐
sen:  Aufgrund  Erreichens  der  Alters‐
grenze hat unser langjähriger  

Schwimmmeister  Peter  Egerer  seinen 
Ruhestand  begonnen.  Er  wird  daher 
nicht mehr  in  seiner  ihm  eigenen  Art 
unser Schwimmbad führen können. 
 
Die Gemeindeverwaltung ist zur Sicher‐
stellung eines geordneten Bäderbetrie‐
bes  neue  Wege  gegangen.  Aufgrund 
des  bekannten  Fachkräftemangels 
konnten  keine  eigenen  geeigneten Be‐
werber  für  die  Nachfolge  gewonnen 
werden. Neben Herrn Egerer sind näm‐
liche  weitere  personelle  Veränderun‐
gen  eingetreten,  die  es  erforderlich 
machten,  die  gesamte  „Schwimmbad‐
mannschaft“ zu ersetzen. 
Mit  Beginn  der  hoffentlich  zum  Mai 
startenden  Saison  wird  die  Badeauf‐
sicht  von  der  Bäder‐Betriebs‐GmbH 
übernommen.  Hierbei  handelt  es  sich 
um  einen  erfahrenen  Partner,  der  be‐
reits  einige  Schwimmbäder  im  Land‐
kreis  Fulda  betreut  (u.a.  Rosenbad  in 
Fulda).  
Die  Gemeinde  ist  und  bleibt  dabei  Ei‐
gentümer  des  Bades,  regelt  die  Öff‐
nungszeiten  und  Eintrittsgelder  und 
stellt den Betrieb grundsätzlich sicher.  
Lediglich das Personal zur Badeaufsicht 
wird in diesem Falle „eingekauft“. 
 
Es  ist  also  davon  auszugehen,  dass  ei‐
nem  Badespaß  in  gewohnter  Weise 
nichts im Wege steht.  
Die CDU Petersberg hat sich  im Beson‐
deren  für  den  Erhalt  unseres  schönen 
Schwimmbades stark gemacht. In aktu‐
ellen Zeiten des Sparens und sinkender 
Einnahmen  der  Gemeinde  sicherlich 
keine Selbstverständlichkeit.  
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